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Herren Bezirksklasse Heidelberg

TTV Heidelberg III : TTG EK Oftersheim II 
Mittwoch, 22.09.2021, 20:15 Uhr

TTV Heidelberg III verliert knapp gegen TTG EK Oftersheim II

Nach hartem Kampf entführten die Gäste der TTG EK Oftersheim II am vergangenen Mittwoch in der
Herren Bezirksklasse Heidelberg beim 9:6 zwei Punkte aus dem Spiel beim TTV Heidelberg III. Wie
knapp es im Spiel wirklich zuging, verdeutlicht auch das Satzverhältnis von 30:26. Den umjubelten
Schlusspunkt unter das das Spiel setzte Nicolas Biundo. Nach diesem Sieg haben die Spieler um
den Einser Mathias Röderer nun ein Sieg auf dem Tabellenkonto.

Los ging es mit den Doppeln. Die richtige Herangehensweise hatten Malezky / Koch beim 3:0-Sieg
gegen Röderer / Gerhard von Beginn an. Zu wenig spielerische Mittel hatten indessen Röver /
Metzger letztlich im Repertoire, um Gericke / Maier ernsthaft zu gefährden, somit stand es am Ende
der Partie 3:11, 6:11, 7:11. Es war ein langes Spiel, bis Fath / Wald ihre 2:3-Niederlage gegen
Wüstenhagen / Biundo hinnehmen mussten. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften
Spiel dann doch an das Gastteam. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei
Punkten Vorsprung für Wüstenhagen / Biundo endete. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete
also 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Einen sicheren Punkt für seine Mannschaft holte
danach Alexander Malezky bei seinem Sieg in drei Sätzen gegen Wolfgang Gericke. Auch wenn
zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnte Martin Koch seinem Gegner Mathias Röderer letztlich
bei der Vier-Satz-Niederlage nicht gefährlich sein. Anschließend war dann das mittlere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 2:3 an der Reihe. Keine Chancen hatte wenig später Lennart Röver bei der
Niederlage in drei Sätzen gegen seinen Kontrahenten Frank Gerhard. Bei seiner Drei-Satz-
Niederlage gegen Thorsten Maier wurden Ingo Fath ganz klar die Grenzen aufgezeigt. Wenig später
war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:5 an der Reihe. Simon Wald hatte
danach gegen Nicolas Biundo bei seinem 3:0 hingegen keine Schwierigkeiten. Eine knappe
Niederlage gab es jedoch für Tobias Metzger beim 8:11, 11:8, 6:11, 11:9, 7:11 gegen Ulrich
Wüstenhagen. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 3:6. Alexander Malezky machte mit
Mathias Röderer bei seinem Sieg in drei Sätzen was er wollte und gewann sein Einzel souverän. Mit
11:4, 15:17, 11:9, 14:12 siegte am Nachbartisch Martin Koch gegen Wolfgang Gericke und gab
dabei nur einen Satz ab. Glücklich über seinen 3:2-Erfolg gegen Thorsten Maier war daraufhin der
Gastgeber Lennart Röver. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 6:6. In
vier Sätzen verlor Ingo Fath seine Partie gegen Frank Gerhard. Zwei Sätze lang fand daraufhin
Simon Wald gegen Ulrich Wüstenhagen das richtige Mittel, bevor sein Kontrahent sich umstellte und
das Spiel doch noch mit 3:2 gewann. Tobias Metzger bekam anschließend seinen Gegner Nicolas
Biundo beim deutlichen 0:3 nie in den Griff. Glücklich fiel sich das siegreiche Team in die Arme.

Nach diesem Ergebnis wird der TTV Heidelberg III am 01.10.2021 gegen den TTV Mühlhausen II
versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
03.10.2021 gegen den 1. TTC Ketsch III mitnehmen.

 Punkte:
 TTV Heidelberg III

Doppel: Malezky / Koch (1), Röver / Metzger (0), Fath / Wald (0) 
Einzel: A. Malezky (2), M. Koch (1), L. Röver (1), I. Fath (0), S. Wald (1), T. Metzger (0) 

 TTG EK Oftersheim II
Doppel: Gericke / Maier (1), Röderer / Gerhard (0), Wüstenhagen / Biundo (1) 
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Einzel: M. Röderer (1), W. Gericke (0), T. Maier (1), F. Gerhard (2), U. Wüstenhagen (2), N. Biundo
(1)


